
1

Informationen des Hilfswerks Brücke zu Israel

„Träufelt, ihr Himmel, von oben, und die Wolken regnen die Gerechtigkeit; 
die Erde tue sich auf und bringe Heil, und Gerechtigkeit wachse mit zu!  

Ich, der HERR, schaffe es. 
Jesaja 45,8

Neues von Makor HaTikva

Liebe Freunde,

hier in Israel sind wir überglücklich, dass unsere Söhne und Töchter, die 
von Hamas-Terroristen als Geiseln gehalten wurden, endlich nach Hause 
zurückkehren. Wir alle hoffen und beten, dass dieser Krieg bald zu Ende 
geht, aber zuerst wollen wir alle unsere Brüder und Schwestern zu Hause 
sehen.

März 2025

Brucke
..

zuI rael
Christen helfen Israel

Segnen, “Ich will 
die dich segnen.“
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Unsere Gebete gelten den Geiseln, den Soldaten, ihren Familien und der Regierung – möge Gott ihnen 
Seinen göttlichen Schutz, Seine Stärke und Seine Weisheit gewähren.

Natürlich sind unsere Schüler von den Nachrichten und den Emotionen, die diese Ereignisse begleiten, 
zutiefst betroffen. Unser Ziel ist es jetzt mehr denn je, als Anker der Hoffnung zu dienen und inmitten 
dieser Zeit der Dunkelheit und im Tal des Todes ein Gefühl der Kindheit zu bewahren.

Bitte beten Sie weiter und begleiten Sie uns auf diesem Weg – vielleicht ist Ihnen gar nicht bewusst, wie 
wichtig Ihre Freundschaft für uns ist.

Bitte lesen Sie unsere Nachrichten, teilen Sie sie mit Ihren Freunden und Ihrer Gemeinde und unter- 
stützen Sie weiterhin die Makor Hatikvah Schule in Jerusalem – der ewigen Hauptstadt des jüdischen 
Volkes und der großen Stadt von König Yeshua.

Yoel Russu, Schulleiter von Makor HaTikvah, Jerusalem

Landwirtschaft

Die Geschichte des Landes und des Volkes Israel ist 
durch die Bibel und die Geschichte vereint.
Unsere Kinder müssen diesen Zusammenhang aus 
erster Hand erfahren und verstehen und lernen, dass 
die Herstellung von Nahrungsmitteln – auch heute 
noch – nicht so einfach ist, wie es scheint.

Makor Hatikvah bietet seinen Schülern diese Mög-
lichkeit durch ein neues und einzigartiges Programm:
Einmal pro Woche arbeiten sie auf einem landwirt-
schaftlichen Bauernhof in der Nähe von Jerusalem.

Das Programm ist relativ teuer, aber unser Ziel ist 
es, die Schüler sowohl akademisch als auch geist-

lich auszubilden. Während ihrer Besuche lesen die 
Schüler die Bibel und diskutieren, was Jesus in sei-
nen Gleichnissen über das Land, den Samen und 

die Früchte gesagt hat. Anschließend beginnen sie 
mit der Arbeit – sie pflanzen und haben bei dieser  
herausfordernden und bedeutungsvollen Arbeit  
echten Spaß.
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Mentoring

Wir sind so stolz auf unser Mentoring-Programm, bei 
dem ältere Schüler die jüngeren unterstützen! 

Dieses Programm stärkt die akademischen Fähigkeiten 
und baut nebenbei Freundschaften und ein starkes  
Gemeinschaftsgefühl auf.

100 Tage

100 Schultage bei Makor HaTikvah! Wir haben den 
100. Schultag (das Schuljahr begann am 1. Septem-
ber) gefeiert. Unsere jungen Schüler sind stolz auf 
sich, dass sie schon so lange lernen!

Neues von Hands of Mercy

Brücken der Hoffnung bauen, 
Leben durch Dienst verändern

Liebe Freunde,

die MENA-Region (Naher Osten und Nordafrika) und 
Regionen darüber hinaus haben im letzten Jahr vie-
le Prüfungen durchgestanden. Trotz allem halten wir 
aber an Gottes Versprechen fest:

„Das Licht scheint in der Finsternis, und die Finster-
nis hat es nicht erfasst.“ (Johannes 1:5).

Wir von Hands of Mercy bemühen uns, dieses Licht 
widerzuspiegeln. Dank Ihrer Gebete und Unterstüt-
zung konnten wir dieses Jahr Hoffnung und prakti-
sche Hilfe weitergeben:

•	 Bedürftige Familien in Israel erhielten Lebens-
mittelgutscheine, um in Würde Feste feiern zu  
können.
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•	 Menschen in Not wurden mit warmer Kleidung und 
lebensnotwendigen Vorräten versorgt.

•	 Arbeiter an vorderster Front in Gaza und an den 
nördlichen Grenzen wurden mit lebensrettender 
Technologie ausgestattet.

Durch Ihre Zusammenarbeit haben wir das Licht in 
Zion und aus Zion heraus strahlen lassen – nicht nur 
für das jüdische Volk, von dem mehr als die Hälfte 
in der Diaspora lebt, sondern auch für die Nationen. 
Diese anhaltende Wirkung wird durch Ihre Gebete 
und Unterstützung ermöglicht.
In diesem Jahr haben wir unseren Fokus auch auf die 
Selbsterhaltung durch unternehmerische Aktivitä-
ten ausgeweitet.

Mögen Sie in diesem Jahr voller Freude und Hoff-
nung sein, in dem Wissen, dass wir gemeinsam 
etwas bewirken, was Sein Licht ehrt.

Segen aus Israel,
Das Team von Hands of Mercy

Spendenkonten:
Schweiz

Brücke zu Israel, 
CH 84-3802-9

IBAN: CH25 0900 0000 8400 3802 9

Deutschland
Postbank Karlsruhe

IBAN: DE04 6601 0075 0180 3837 53
BIC: PBNKDEFF

Wenn jemand deine 
Unterstützung braucht und 

du ihm helfen kannst, 
dann weigere dich nicht. 

Sprüche 3,27
   


